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Herzlich willkommen an der 
Hochschule Ansbach!

Die Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach ist  
regional in Mittelfranken verankert und trägt durch vielfältige  
internationale Kooperationen unserer globalisierten Welt dennoch 
Rechnung. 

Ausgezeichnete Lehre, praxisorientierte Anwendung durch erprobte 
Kooperationen mit Unternehmen sowie innovative Forschungs
projekte bereiten unsere Studierenden hervorragend auf eine  
erfolgreiche berufliche Karriere vor.

Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie neugierig darauf sind zu er
fahren, was eine junge, moderne bayerische Hochschule alles zu 
bieten hat. Unsere Studienangebote finden großes Interesse bei 
Studierenden und Unternehmen gleichermaßen. Wir machen Sie fit 
für die Zukunft!

An der Hochschule Ansbach kann man beides: Erfolgreich studie
ren und sich wohlfühlen. Unser Campus ist ein zentraler Ort, der 
anregen soll, im schöpferischen Miteinander Ihre Begabungen zu 
entdecken und Ihre Talente zu entfalten.

Sie sind herzlich eingeladen, uns kennen zu lernen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Weiterlernen und 
vorankommen: 
Mit unserem 
praxisnahen und
regional verankerten 
Studienangebot

FÜR STUDENTEN

Prof. Dr. Ute Ambrosius
Präsidentin
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In der Region für die Region

Die Hochschule für angewandte Wissenschaften Ansbach ist eine 
junge und moderne Hochschule, die sich seit ihrer Gründung im 
Jahr 1996 als innovativer Partner des Mittelstands bewährt hat: 
In gemeinsamen Projekten werden Strategien entwickelt, um  
Zukunftsmärkte zu besetzen, Produkte zu verbessern, qualifizier
ten Nachwuchs zu finden und Geschäfts- sowie Produktionsprozes
se zu optimieren. 

Wer hier bei uns im Herzen Frankens studiert, den erwarten en
gagierte Dozenten und Dozentinnen, kleine Arbeitsgruppen, her
vorragend ausgestattete Labore und ein zentral gelegener über
sichtlicher Campus. All dies sind Grundlagen für ein erfolgreiches 
Studium!

Unsere Studierenden schätzen das wissenschaftlich fundierte 
und praxisorientierte Studienangebot sehr, denn alle Studien
gänge weisen ausgeprägte Schnittstellen zur Praxis auf. Für die 
zukünftigen Absolventen und Absolventinnen bedeutet das beste 
Zukunfts chancen.

Erfolgreich studieren und sich wohlfühlen

Vorteile für Unternehmen 
und Studierende:

 o Bindung der  
 Mitarbeiter/-innen 

 o Ausbildung  
	 hochqualifizierter	 
 Fachkräfte 

 o Vereinbarkeit von  
 Arbeitsplatz und  
 Weiterbildung

Nürnberg

Erlangen

Bamberg
Bayreuth

Bad Staffelstein

Coburg

Kulmbach

Hof

Würzburg

Aschaffenburg

Schweinfurt

Fürth

Berufliche Weiterbildung auf akademischem Niveau sehen wir als 
eines unserer Kernthemen an. 

Hierzu wurde die School of Business and Technology (SBT) ins Le
ben gerufen, die das berufsbegleitende Weiterbildungsangebot der 
Hochschule Ansbach unter einem Dach bündelt.

Um die Qualitätssicherung in der wissenschaftlichen Weiterbildung 
zu gewährleisten, ist die Hochschule Ansbach institutionelles Mit
glied in der Deutschen Gesellschaft für wissenschaftliche Weiterbil
dung und Fernstudium (DGWF), einem europäischen Verband mit 
über 325 institutionellen und persönlichen Mitgliedern aus Hoch
schulen und Weiterbildungseinrichtungen. 

Wissenschaftliche Weiterbildung soll den Lernenden bei der Lösung 
ihrer Herausforderungen im beruflichen Umfeld helfen. Im Rahmen 
von lebenslangem Lernen dient sie zudem der Entwicklung des ei
genen Potenzials, der Sicherung des Arbeitsplatzes und der berufli
chen Karriere. 

Durch die berufsbegleitende Ausgestaltung profitieren beide Seiten 
unmittelbar: Unternehmen können so ihren Angestellten eine fun
dierte Weiterentwicklung ermöglichen und damit Fachkräfte an sich 
binden. Studierende haben die Möglichkeit, ihren Arbeitsplatz und 
akademische Weiterbildung unter einen Hut zu bringen.

Wir sind Ihr Weiterbildungspartner

Baden-Württemberg

Hessen

Thüringen

Bayern
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Lebenslanges Lernen gehört heute dazu, um als Mitarbeiter und 
auch als Unternehmen wettbewerbsfähig zu bleiben. Denn das  
Leben und die Arbeitswelt werden immer komplexer. 

Durch die rasche technologische Weiterentwicklung und fort
schreitende Globalisierung ist Lernen heute zu einem stetig an
dauernden Prozess geworden. Produkte werden immer schneller 
durch neue ersetzt. Innovationen müssen sich deshalb heute viel 
rascher am Markt positionieren. 

In einer Informationsgesellschaft werden zudem geistige Fähigkei
ten mehr benötigt als körperliche. Massenmedien wie das Internet 
beschleunigen diese Entwicklung. Was gestern noch als zeitgemäß 
galt, kann morgen bereits ausgedient haben. 

Nur wenn Unternehmen ihre Mitarbeiter zum Lernen animieren, 
können sie ihre Wettbewerbsfähigkeit und die der Arbeitnehmer 
und Arbeitnehmerinnen erhalten.

Lebenslanges Lernen 

Unser Weiterbildungsprogramm bietet ein breites Spektrum an 
Fach- und Themengebieten mit verschiedenen Abschlussmöglich
keiten. Es muss nicht gleich ein Studium sein, um sich erfolgreich 
beruflich weiterzubilden. 

Neben den Bachelor und Masterstudiengängen gibt es zahlrei
che weiterbildende Studienangebote, die nicht zu einem formalen 
Abschluss führen. Diese sind sehr unterschiedlich konzipiert und 
reichen von eintägigen Veranstaltungen bis hin zu Kursreihen oder 
intensiven Studienmodulen, die mehrere Semester dauern. Bei 
diesen Lehrgängen erhalten die Teilnehmer ein Hochschulzertifi
kat. Anders als beim Bachelor oder Masterstudium können auch 
Personen ohne Hochschulzugangsberechtigung unter bestimmten 
Voraussetzungen teilnehmen.

Die School of Business and Technology unterstützt Sie in Fragen 
der beruflichen Weiterqualifizierung. Wir stehen Ihnen beratend zur 
Seite, wenn Sie selbst nach Möglichkeiten suchen, Neues zu lernen 
oder Ihren Mitarbeitern Weiterbildung ermöglichen möchten!

Passgenaue 
Qualifizierungsmöglichkeiten

„Lernen ist wie Rudern gegen den Strom. 
Sobald	man	aufhört,	treibt	man	zurück.“

(Benjamin Britten)

„Im Studium habe ich viele 
Anregungen für meine beruf-
liche Praxis bekommen. Auch 
die Studienarbeiten konnte 
ich sehr gut mit meiner Arbeit 
verknüpfen.“

„Die wissenschaftlichen Lern inhalte werden sehr gut veranschaulicht und praxis-nah vermittelt.“ 

„Endlich das, was ich in 

meiner täglichen Arbeit 

brauche.“ 

„Durch die mehrtägigen Semi-nareinheiten findet man ausrei-chend Zeit seine Erfahrungen und Eindrücke mit den Kommili-tonen zu teilen und zugleich ein Netzwerk zum Erfahrungsaus-tausch aufzubauen.“ 

„Es werden zahlreiche Fall-
beispiele aus dem Berufsalltag 
durchgesprochen und bear-
beitet, was für alle Teilnehmer 
und die beteiligten Firmen eine 
Bereicherung darstellt.“ 

„Im Studiengang wird Theorie 
und Praxis optimal 
kombiniert.“ 

„Lockere, aber professionelle 

Arbeitsatmosphäre. 

Dozenten auf Augenhöhe.“ 

„Die Angst vorm Präsentieren 

wird genommen.“ 

„Sehr guter Unterricht, gute Teilung zwischen Vortrag und Gruppenarbeiten.“ 

„Durch mein Studium möchte 

ich mir den Start in die Selb-

ständigkeit erleich
tern und 

mich von alten Scheuklappen 

lösen, um in neue Aufgaben 

hineinzuwachsen.“ 

„Ich möchte mich weiterent-wickeln, um meine Ideen besser verwirklichen zu können.“ 

Stimmen unserer Studierenden
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Vollzeit-Studium

Unter einem regulären Studium wird meist das VollzeitStudium 
verstanden. Im Fokus steht das Studium. Die Vorlesungen finden 
in der Regel während der Woche und oftmals ganztags statt.

Teilzeit-Studium

Beim Studieren in Teilzeit steht Ihnen im Vergleich zum Voll
zeitStudium eine verlängerte Regelstudienzeit zur Verfügung, 
innerhalb der Sie die geforderten Studienleistungen erbringen 
können.

Duales Studium

Die meisten der angebotenen Studiengänge sind auch dual stu
dierbar. Das duale Studium kombiniert ein Vollzeit- oder Teilzeit- 
Studium mit Praxiserfahrung. Für Unternehmen und Studierende 
wird so eine maßgeschneiderte Qualifikation erreicht. 

Berufsbegleitendes Studium

Wer bereits im Berufsleben steht, kann auch neben dem Beruf eine 
wissenschaftliche Qualifikation erwerben. Die School of Business 
and Technology bietet hierfür speziell konzipierte Studiengänge 
an, die parallel zu einer Vollzeittätigkeit studierbar sind: Entspre
chend sind die Vorlesungszeiten blockweise organisiert und die 
Inhalte lassen sich direkt in den beruflichen Alltag integrieren.

Spezielle weiterbildende Studien

Neben dem Beruf muss es jedoch nicht gleich ein Bachelor oder 
Masterstudium sein: Die speziellen weiterbildenden Studien wer
den in Form von Modulen angeboten, die ggf. zu Zertifikatslehr
gängen zusammengefasst werden. 

Wie kann man studieren?

Möglichkeit 1:
Verbundstudium = VollzeitStudium + Betriebliche Ausbildung 

Möglichkeit 2:
Studium mit vertiefter Praxis = VollzeitStudium + Betriebliche Praxis

für Fach- und

Führungskräfte

„Eine Investition in Wissen bringt 
noch	immer	die	besten	Zinsen.“	

(Benjamin Franklin)
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Zulassungsvoraussetzung für Bachelorstudiengänge sind Fachhoch
schulreife, Allgemeine Hochschulreife oder Fachgebundene Hoch
schulreife. 

Für die Masterstudiengänge und für die berufsbegleitenden Studien
gänge gibt es zusätzliche studiengangspezifische Zulassungsvoraus
setzungen.

Wer kann studieren? 

Abitur oder Fachabitur sind die bekanntesten Hochschulzugangs
berechtigungen. Aber auch ohne Abitur können beruflich Quali
fizierte bestimmte Studiengänge studieren. Dafür ist eine abge
schlossene Berufsausbildung plus 3 Jahre Berufserfahrung oder eine 
Fortbildungsprüfung wie z.B. Techniker, Meister, Betriebswirt etc. 
erforderlich. 

Wir informieren Sie gerne zu Ihren individuellen Möglichkeiten!

Studieren ohne Abitur

Am Zulassungsverfahren kann nur teilnehmen, wer sich frist und 
formgerecht bewirbt. Welche Fristen einzuhalten sind, welche Unter
lagen benötigt werden sowie weitere wichtige Informationen zu den 
Bewerbungsmodalitäten finden Sie auf unserer Homepage unter: 

www.hsansbach.de/bewerbung

Bewerbung und Zulassung

Berufsbegleitendes Studieren 
und	berufliche	Weiterbildung	–	
hierfür ist nicht zwingend 
Abitur	nötig.

Masterstudium
konsekutiv Vollzeit

Masterstudium
konsekutiv 

berufsbegleitend Be
ru

fs
-

pr
ax

is

Masterstudium
weiterbildend

(meist: berufsbegleitend)

Masterstudium
konsekutiv Teilzeit +

Berufspraxis

1. Studienabschluss (Bachelor)

Bachelorstudium
Vollzeit

Bachelorstudium
Teilzeit

Bachelorstudium
berufsbegleitend

Be
ru

fs
-

pr
ax

is+

Hochschulzugang 
(je nach Vorbildung allgemein, fachgebunden oder Fachhochschulzugang)

Gymnasium Fachoberschule

(ggf. erweitert um 
13. Jahr und 

2. Fremdsprache)

Berufsoberschule

(ggf. erweitert um 
2. Fremdsprache)

Berufliche
Qualifikation

2. Studienabschluss (Master)

vgl. www.weiter-studieren-in-bayern.de

Be
ru

fs
-

pr
ax

is+

Meister und 
Gleichgestellte

Berufsausbildung
und -praxis

Bildungswege
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Semester 1

Semester 2

Semester 3

Semester 4

Semester 5

Semester 6

Semester 7

Semester 8

Semester 9

Semester 10

Praktisches Studiensemester 

Basismodule

Aufbaumodule

Vertiefungsmodule
ggf.

anrechen-
bar

Modularer Aufbau am Beispiel eines
berufsbegleitenden Bachelorstudiums

ggf.
anrechen-

bar

Das berufsbegleitende Bachelorstudium gliedert sich in zehn Semester. 

Aufgrund der bereits außerhochschulisch erworbenen Kompetenzen und Fähigkeiten der Zielgruppe 
können	bis	zu	drei	Semester	angerechnet	werden.	Es	handelt	sich	dabei	um	die	betriebswirtschaftli-
chen,	naturwissenschaftlichen,	rechtlichen	und	personalwirtschaftlichen	Grundlagen	der	ersten	drei	
Semester. 

Die	bereits	vorliegende	berufliche	Praxis	kann	auf	das	praktische	Studiensemester	angerechnet	werden,	
so dass sich im Idealfall eine Studiendauer von sechs Semestern (drei Jahren) ergibt.

Unsere Lehrmethoden

Durch die Einbindung von z.B. Lehrfabrik und Lehrbüros sowie Ar-
beitslaboren werden theoretische Ausbildungsinhalte von praxis-
erfahrenen Dozenten und Dozentinnen anschaulich vermittelt. 
Anschließend	werden	die	Inhalte	in	umfangreichen	–	von	der	Hoch-
schule	begleiteten	–	Studienprojekten	im	Unternehmen	umgesetzt.	
Auf diese Weise sind für Sie der Praxistransfer und die Integration 
des Studiums in Ihren Arbeitsalltag gewährleistet.

Erleben

Vertiefen

Anwenden

Lernen

Lernen

In	 der	 Präsenzzeit	 lernen	 Sie	 in	 konzentrierten	 Theorieblöcken	
von unseren Professoren und Professorinnen sowie von externen 
Referenten	und	Referentinnen,	welchen	Nutzen	Sie	und	Ihr	Unter-
nehmen	von	wissenschaftlicher	Weiterbildung	haben	können.	Alle	
Dozenten und Dozentinnen sind ausgewählte Spezialisten und er-
fahrene	Fachleute	auf	Ihrem	Gebiet.

Erleben

Praxisbezug	 herstellen	 –	 dies	 ist	 ein	 wichtiger	 Aspekt	 unseres	
Studien	konzepts	und	macht	Sie	fit	darin,	das	Gelernte	auch	anzu-
wenden.

Vertiefen

Im eigenen Unternehmen vertiefen Sie die gelernten und in der 
Lehrumgebung	angewandten	Methoden,	Tools	und	Konzepte.

Anwenden

Ihre	berufliche	Tätigkeit	 ist	Teil	des	berufsbegleitenden	Studiums.	
In Ihren Studien- oder Abschlussarbeiten werden z.B. Problem-
lösungen	konkret	erarbeitet.
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Ihr Nutzen

Weiterbildung	 ist	 eine	 effektive	 Möglichkeit,	 sich	
fachlich	 und	 persönlich	 weiterzuentwickeln.	 Mo-
tivierte und qualifizierte Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen tragen zum Erfolg von Unter-
nehmen bei und sind ein entscheidender Faktor 
für	 die	 Erhöhung	 der	 Wettbewerbsfähigkeit. 

Unsere Teilnehmer und Teilnehmerinnen haben durch 
den hohen Praxisbezug	 die	 Möglichkeit,	 konkrete	
Themenstellungen aus ihren Unternehmen direkt in 
die Lehrveranstaltungen einzubringen. Aus der Fall-
bearbeitung mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden 
ergeben sich neue Impulse	 und	 Lösungsansätze. 

Die enge Verzahnung von Hochschule und Un-
ternehmen	 fördert	 einen	 regen	 Dialog	 zwischen	
Theorie und Praxis. Durch den Erfahrungsaus-
tausch mit unseren Dozenten und Dozentinnen 
sowie anderen Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
erhalten Sie konkrete Hilfestellungen und schaf-
fen	 sich	 ein	 wertvolles	 persönliches	 Netzwerk. 

Studien	zeigen	auf,	dass	Arbeitnehmern	zunehmend	
auch immaterielle Werte wichtig sind. Sie positio-
nieren	 sich	 als	 zeitgemäßer,	 mitarbeiterfreundli-
cher	 Arbeitgeber,	 indem	 Sie	 Ihre	 Angestellten	 den	
Anforderungen des modernen Arbeitslebens ge-
mäß	 qualifizieren.	 Durch	 das	 Angebot	 von	 Weiter-
bildungsmöglichkeiten	 auf	 akademischem	 Niveau	
erhöhen	 Sie	 ihre	 Attraktivität als Arbeitgeber.  

Bei der Personalauswahl kommt es trotz komplexer 
Verfahren immer wieder zu Fehlbesetzungen. Indem 
Sie bewährte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus 
den eigenen Reihen fortbilden und unbekannten 
Kandidaten	von	außen	vorziehen,	kann	dies	vermie-
den werden.

o

o

o

o

o

Gebündelte	Präsenzzeiten	am	Beispiel	eines	
berufsbegleitenden Bachelorstudiums

Oktober  Jahr 1 November  Jahr 1 Dezember  Jahr 1

Januar  Jahr 2 Februar  Jahr 2 März  Jahr 2

April  Jahr 2 Mai  Jahr 2 Juni  Jahr 2

Juli  Jahr 2 August  Jahr 2 September  Jahr 2

Die	berufsbegleitenden	Studien-	und	Zertifikatslehrgänge	berücksichtigen	die	besondere	Situation	
Berufstätiger.	Sie	sind	so	organisiert,	dass	sie	mit	einer	Berufstätigkeit	in	Vollzeit	vereinbar	sind.	
Präsenzphasen	beschränken	sich	dabei	auf	das	vertretbare	Minimum.	Diese	finden	als	ganztägige	
Blockveranstaltungen statt.

1. Block
2. Block

3. Block

Prüfungen

1. Block

2. Block

3. Block

Prüfungen

unser Konzept 

wurde durch die 

Hochschulrektoren-

konferenz 

ausgezeichnet

Beginn Wintersemester

Beginn Sommersemester
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Rufen Sie unsere Studienberatung an
(0981) 4877-437

oder schreiben Sie uns
weiterbildung@hs-ansbach.de

Hochschule für angewandte
Wissenschaften Ansbach

Residenzstraße 8
91522 Ansbach  

Telefon: (0981) 4877-0
www.hs-ansbach.de

School of Business and Technology

Telefon: (0981) 203 633-10
www.hs-ansbach.de/weiterbildung
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Sie	benötigen	weitere	Informationen?
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